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Iischi Themen

Herzlich Willkommen

Begrüssung durch den Gemeinderat

Nachhaltiges Bauen

Experte gibt Einblick, Fragen & Antworten

Aktuelles zum Thema nachhaltiges Bauen

Neues Energiegesetz (VS), Energieberatung Oberwallis

Bauen mit Holz

Expertin von Lignum gibt einen Einblick

Nachhaltig Heizen mit einem Eisspeicher

Experte von Voltage ENGINEERING AG gibt einen Praxiseinblick

Modalitäten in Zermatt

Was ist betreffend Bauzeiten & Transporte zu beachten



Herzlich Willkommen!
Begrüssung durch Emanuel Julen
Gemeinderat und Ressortvorsteher Raumordnung und Umwelt
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Nachhaltiges Bauen
Definition und Bezug zum Lebensraum

Niklaus Brunner, Swiss Climate AG

02



Quelle: srf.ch, 30.09.2024

https://www.srf.ch/wissen/nachhaltigkeit/intelligent-bauen-haeuser-klimavertraeglich-machen-so-geht-es


Nachhaltiges Bauen

 Energie- und Ressourcenverbrauch minimieren

 Flächenverbrauch reduzieren (= verdichtete Bauweise) 

 Natur dadurch bestmöglich zu entlasten

Was bedeutet „Nachhaltiges Bauen“

Umfasst die ganzheitliche Betrachtung von Bauwerken
sowie die Analyse jedes einzelnen Bauproduktes

Ziele



Nachhaltiges Bauen

Weshalb ist es wichtig?

Quelle: Langfristige Klimastrategie, BAFU 2021.



Nachhaltiges Bauen

Weshalb ist es wichtig? 

Quelle: www.movethedate.ch 



Nachhaltiges Bauen

Grundprinzipien

+ Ressourcenschonung
+ Reduktion CO2-Emissionen
+ Fokus auf Langlebigkeit der

Materialien

+ Langfristige Kostenersparnis durch energieeffiziente Bauweise
+ Wertsteigerung durch nachhaltige Bauprojekte

+ Verbesserung der Lebensqualität        
(z.B. gesunde Raumluft)

+ Soziale Verantwortung                       
(z.B. faire Arbeitsbedingungen)



Bezug zum Lebensraum Zermatt, Täsch, Randa

− Nachhaltiges Bauen und die 
Nachhaltigkeitsstrategie des Lebensraums haben 
diverse Schnittpunkte

− 7 von 10 Handlungsfeldern werden angesprochen
− Glaubwürdiges CO2- und Energiemanagement
− Gesundheit & Sicherheit
− Diversifizierte Regionale Wirtschaft & lokaler Wohlstand
− Erhalt und Förderung Biodiversität
− Ressourcen- und Wasserverbrauch
− Pflege der lokalen Kultur und des Ortsbildes

Nachhaltigkeitsstrategie



Nachhaltiges Bauen

Wie baut man nachhaltig?

1 Verwendung von nachhaltigen Materialien

2 Verwendung von weniger Material

3 Materialien länger nutzen 



− Wenig verarbeitete oder 
nachwachsende Rohmaterialien 
(z.B. Holz, Lehm, Stroh)

− Natürliche Materialien speichern 
CO2 während Wachstum 

 → lange Speicherung in 
Gebäuden

Nachhaltiges Bauen

Gewisse Materialien sind nachhaltiger als 
andere



Nachhaltiges Bauen

Bauphase ist für eine CO2-Bilanz am 
relevantesten



Nachhaltiges Bauen

Kreislaufgedanke bei Gebäuden

Grafik: Jörg Dietrich für espazium



Nachhaltiges Bauen

Beispiel: Lowtech-Haus

− Lowtech-Haus in Birgisch VS

− Lowtech: keine Heizung und 
ohne viel Gebäudetechnik

− Wärme wird vor allem durch 
Sonnenenergie bereitgestellt

− Clevere Architektur und 
Nutzung des Gebäudes als 
Speichermasse

Bild: Daniel Giezendanner, Ried-Brig



− SAC-Hütte oberhalb von Zermatt

− Erreichung von 90% Energieautarkie 
durch Sonnenenergie

− Reduktion auf rund 1/3 des 
Energieverbrauchs

Nachhaltiges Bauen

Beispiel: Neue Monte Rosa Hütte

Bild: Tonatiuh Ambrosetti



Nachhaltiges Bauen

1. Kosten
hohe Investitionskosten, eher teurere Materialien, 
Verfügbarkeit ist schwieriger

2. Komplexität
Verwendung von nicht-standard Materialien meist komplexer 
in der Planung und im Bau

3. Fehlende Standards/gesetzliche Voraussetzungen
Neuartige Konzepte können nicht überprüft werden oder 
werden nach konventionellen Methoden bewertet

Herausforderungen des nachhaltigen Bauens



Nachhaltiges Bauen

− Reduzierter Energieverbrauch

− Langfristige Kosteneinsparungen

− Langlebigkeit der Materialien

− Erhöhter Komfort und Lebensqualität

− Anpassung an künftige Bedingungen

− Vorbildfunktion und Beitrag an Gemeinschaft

Vorteile für Bevölkerung



Zeit für Fragen & Diskussion



Aktuelles zum Thema
Einblick in das Energiegesetz (Kanton Wallis)

Niklaus Brunner, Swiss Climate AG
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Energiegesetz Artikel 32 – 35, 52, Energieverordnung Art. 21

Neubauten

Heizung
− Wärmeerzeuger, die mit fossilen Energien betrieben werden, sind nicht erlaubt

Strom
− einen Teil der von ihnen verbrauchten Elektrizität müssen sie jeweils erzeugen

Anlagen zur Kühlung, Befeuchtung und Entfeuchtung
− ausschliesslich durch Elektrizitätserzeugung am Standort mit erneuerbaren Energien decken

Gebäude mit hohen Standards (Minergie-P/A, GEAK A/A)
− 10% auf Ausnützungsziffer(AZ)
− gratis Nutzung Grund- und Oberflächenwasser zu thermischen Zwecken

Planung
− Gebäude werden so geplant, dass die Nutzung der passiven und aktiven 

Sonnenenergie begünstigt wird (u.a. Orientierung des Gebäudes, Verteilung und 
Anteil verglaste Flächen, Wahl der Materialien)



Energiegesetz Artikel 36 - 43

Bestehende Gebäude: Dacheindeckung

Strom- bzw. 
Wärmeerzeugung

Gebäude mit > 500 m2 Dachfläche müssen innert 25 Jahren selbst Strom erzeugen

Alle Gebäude: bei Erneuerung der Dacheindeckung muss ein Teil des Stroms oder Wärme selbst 
erzeugt werden*

* Ausnahmen: Gesamtenergieeffizienz GEAK Klasse C oder besser, wenn energetische Fassadenrenovation vorgenommen wird, wo nur nordseitige 
Dachfläche neu eingedeckt wird, wenn Gebäude nur während Sommersaison genutzt wird



Energiegesetz Artikel 36 - 43

Bestehende Gebäude: Heizungsersatz

Ersatz Öl- oder Gasheizung
− erneuerbare Energiequelle; Ausnahme: wenn hydraulisch entkoppelte Ölheizung ≙ Notfallsystem
− Anteil nicht erneuerbarer Energie muss um 20% reduziert oder mit erneuerbaren Quellen ersetzt werden*

Ersatz Elektroheizung zentral (mit Wasserverteilsystem)
− innert 15 Jahren mit erneuerbaren Energiequellen zu ersetzen

Ersatz Elektroheizung dezentral (ohne Wasserverteilsystem)

− Dazu zählen: Speicheröfen, Elektrodirektheizungen, Infrarotstrahler 
− beim Ersatz des ganzen Systems oder wesentlicher Teile davon oder bei umfangreichen 

Renovationsarbeiten, durch erneuerbare Energiequellen zu ersetzen
− Ausnahmen: Gesamtenergieeffizienz GEAK Klasse D oder besser, Zusatzheizungen zu 

Wärmepumpen/Ölheizungen/Notheizungen, im Bad oder WC, < 3kW Leistung, Gebäude mit < 50m2 EBF



Energiegesetz Artikel 36 - 43

Bestehende Gebäude: Fernsteuerung 
und Elektro-Boiler

Heizungsfernsteuerung
− In zeitweise genutzten Gebäuden (Zweitwohnungen, Kirchen)
− die mit Öl-, Gas- oder Elektroheizungen beheizt werden
− innert 10 Jahren eine Heizungsfernsteuerung zu installieren

Ersatz Elektro-Boiler (zentral)

− innert 15 Jahren mit erneuerbaren Energiequellen zu ersetzen 
− Ausnahmen: in Zweitwohnungen mit Fernbedienung, in Wohnbauten mit Warmwasseraufbereitung im 

Winter durch Raumheizung oder in Wohnbauten wenn mind. 50% erneuerbare Warmwasseraufbereitung

Ersatz Elektro-Boiler (dezentral)

− bei umfangreicher Renovation des Wasserverteilsystems durch erneuerbare Energiequellen zu ersetzen



Energiegesetz Artikel 36 - 43

Bestehende Gebäude: Finanzhilfen

Finanzhilfen

mindestens bis 
31. Dezember 2030 

gewährleistet

Kostenlose 
Beratungsprogramme

für Gebäude > 800 m2 EBF 
(Energiebezugsfläche)

Baujahr vor 1990



Zeit für Fragen & Diskussion



Aktuelles zum Thema
Energieberatung Oberwallis03



Energieberatung Oberwallis

− Vorgehensberatung für Privatpersonen, Gemeinden und Unternehmen

− Unterstützung in Energiefragen 
− Gebäudesanierung & effiziente Neubauten
− Heizungsersatz
− Nutzung erneuerbarer Energien
− Fördergelder
− Energiegesetzgebung

− Unabhängige und neutrale Anlaufstelle 



Vorgehensberatung

− Gemeinsame Besichtigung des Gebäudes
− Beratung zu Vor- und Nachteilen verschiedener Heizungssysteme,  Wärmedämmung, 

Förderprogramme, gesetzliche Anforderungen
− Empfehlung für das weitere Vorgehen (Kurzbericht)



Attraktives Angebot

− Telefon und E-Mail-Beratung kostenlos

− Beratungen vor Ort mit einem Experten



Kontaktieren Sie uns!

Energieberatung Oberwallis
027 527 01 18
www.energieberatung-oberwallis.ch
info@energieberatung-oberwallis.ch

A qr code on a white background

Description automatically generated

https://www.energieberatung-oberwallis.ch/


Mittwoch 16. Oktober 2024, 19 – 19.45 Uhr

Webinar

Webinar zum Thema “Nachhaltiges Bauen”
Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre Fragen 

direkt an Expert*in zu stellen.

Link: https://bit.ly/4e12c4e

https://bit.ly/4e12c4e


Bauen mit Holz
Christina Giesch, Lignum Holzwirtschaft Schweiz04



Lignum, Holzwirtschaft Schweiz

Bauen mit Holz
Zermatt
1. Oktober 2024

Holzvielfalt aus unseren Wäldern nutzen

Christina Giesch



Holz ist vielseitig einsetzbar



Umbauten, Renovationen



Neubauten (Mondhaus in Fiesch)



Mehrfamilienhaus (Insarce, Fully)



Mehrfamilienhaus (Insarce, Fully)



Freilager Albisrieden





Berglodge Goms



Schule in Versegères



Gemeindehaus in Troistorrents



Industriehalle (Optisol in Vétroz)



Parkplatz (Krankenhaus Sitten)



Brücke (Bramois)



Hier wächst Holz nach



Schweizer Wald: 1/3 der Fläche
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https://gemeinde.zermatt.ch/bauabteilung


https://gemeinde.zermatt.ch/bauabteilung


https://gemeinde.zermatt.ch/bauabteilung






https://www.energieberatung-oberwallis.ch/
https://www.swissclimate.ch/
https://gemeinde.zermatt.ch/bauabteilung/energiestadt-zermatt
https://gemeinde.zermatt.ch/bauabteilung


https://www.lignum-vs.ch/?lang=de
https://www.voltage-ag.ch/




https://www.lignum.ch/shop/broschueren/


https://www.bfe.admin.ch/bfe/de/home/news-und-medien/publikationen.exturl.html/aHR0cHM6Ly9wdWJkYi5iZmUuYWRtaW4uY2gvZGUvcHVibGljYX/Rpb24vZG93bmxvYWQvMTE1ODU=.html
https://www.bfe.admin.ch/bfe/de/home/news-und-medien/publikationen.exturl.html/aHR0cHM6Ly9wdWJkYi5iZmUuYWRtaW4uY2gvZGUvcHVibGljYX/Rpb24vZG93bmxvYWQvNjc5Mw==.html
https://www.bundespublikationen.admin.ch/




https://www.vs.ch/de/web/energie/finanzhilfe-energiebereich


https://www.vs.ch/de/web/energie/finanzhilfe-energiebereich
https://www.vs.ch/de/web/energie/finanzhilfe-energiebereich
https://portal.dasgebaeudeprogramm.ch/vs
https://portal.dasgebaeudeprogramm.ch/vs
https://www.vs.ch/de/web/energie/finanzhilfe-energiebereich
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